
Regeln für Schule OHNE Rassismus

Wir Schüler/innen dieser Schule sagen NEIN zu Rassismus. 

Weil  alle  Menschen  gleichwertig  sind,  sollen  sie  auch  gleiche  Entwicklungschancen 
haben. Die Diskriminierung von Menschen wegen ihres Glaubens, des Geschlechts oder 
der sexuellen Orientierung, der Hautfarbe, der Behinderung, der Schulart, der Nationalität  
oder  was auch immer,  lehnen wir  konsequent  ab.  Rassismus legitimiert  Gewalt,  hetzt 
Menschen  aufeinander  und  schafft  Hass  und  Feindschaft.  Die  Achtung  der 
Menschenwürde beginnt damit, die Kultur zu erkennen, zu achten und zu respektieren.

Wir  verpflichten  uns,  alle  Formen  und  Äußerungen  rassistischer  und  
diskriminierender Art zu vermeiden und zu verhindern. 

Unsere Schule soll, ihrem demokratischen Auftrag entsprechend, aktiv allen rassistischen 
Bemerkungen, Aussagen, Argumenten, Vorurteilen und Handlungen entgegentreten. 
Weil  Vorurteile  leicht  für  wahr  gehalten  werden,  oder  durch  Wiederholungen als  wahr  
erscheinen; werden wir uns mit ihren Ursachen und Wirkungen auseinandersetzen.

Unsere Schule wird, entsprechend ihrem pädagogischen Auftrag, Initiativen gegen  
Rassismus und zur Verständigung aller Menschen und Kulturen ergreifen. 

Rassismus entwickelt sich oft dort, wo Menschen in ihren Gefühlen blockiert und kaum 
noch  erreicht  werden  können;  Argumente  sind  hier  oft  hilflos.  Die  Herstellung  von 
vertrauten  Beziehungen  und  sozialer  Gerechtigkeit  verhindert  Hasse.  Die  aktive 
Begegnung mit Menschen aus anderen Ländern und Kulturen ist ein teil einer  „Schule 
OHNE Rassismus“. Wir werden Feste, Begegnungen und Veranstaltungen organisieren, 
um andere Kulturen und Menschen in unsere Schule miteinzubeziehen. Rassismus und 
Gewalt soll mit den je eigenen Möglichkeiten in jedem Unterrichtsfach thematisiert werden. 
Wir arbeiten mit anderen Schulen ohne Rassismus zusammen und unterstützen solche, 
die eine „Schule OHNE Rassismus“ werden wollen. 

Unsere  Schule  widersetzt  sich  rassistischen  Organisationen  und  deren  
Propaganda. 

Alle Menschen sind vor dem Gesetz gleich. Männer, sowie Frauen sind gleichberechtigt. 
Niemand darf  wegen seines Geschlechts,  seiner  Abstammung, seiner  Herkunft,  seiner 
Sprache, seiner Heimat, seines Glaubens, seiner religiösen oder politischen Anschauung 
benachteiligt werden oder bevorzugt werden (Grundgesetz Art. 3)
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Unsere Schule veranstaltet jährlich wiederkehrend besondere Projekttage zur  
Überwindung von Gewalt und Rassismus.

Besonders geeignet erscheinen dazu Daten, wie beispielsweise;

• 8. Mai →  Befreiung von der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft
• 21. März →  Internationaler Antirassismustag der vereinten Nationen
• 1. September →  Internationaler Antikriegstag
• letzte September Woche →  Interkulturelle Woche
• 9. November → Pogromnacht

(Mit der Unterzeichnung der „Erklärung zur Vernichtung aller Formen von Rassismus“ der 
Vereinten Nationen hat sich Deutschland verpflichtet, „spezielle Initiative gegen Rassismus 
in den Schulen“ (Artikel 7) zu unternehmen.) 

Durch den Erwerb des Titels „Schule OHNE Rassismus“ arbeitet unsere Schule mit  
der  nationalen  und  internationalen  Bewegung  „Schule  OHNE  Rassismus“  
zusammen.

Wir streben eine Unterzeichnung dieser Regeln für eine Schule OHNE Rassismus durch 
eine Mehrheit von mindestens 70% der Schüler/innen, Lehrer/innen und Mitarbeiter/innen 
unserer  Schule  an.  Jährlich  werden  wir  die  neuen  Schüler/innen,  Lehrer/innen  und 
Mitarbeiter/innen unserer Schule befragen und überprüfen, ob wir  noch diesen Regeln 
entsprechen. Als „Schule OHNE Rassismus“ verpflichten wir uns, den o.g. Bedingungen 
zu entsprechen. Mit unserer „Schule OHNE Rassismus“ beabsichtigen wir, gemeinsam 
mit allen beteiligten Partner/innen eine Welt ohne Rassismus zu schaffen. Als deutliches 
Zeichen für  uns und die  Öffentlichkeit  bringen wir  das uns verliehene Schild  „Schule 
OHNE  Rassismus“ draußen  am  Eingang  unserer  Schule  an.  Diese  Regeln  werden 
zudem der Schulordnung angegliedert. 


